
Sidroga CalmaPhyt® 

Wirkstoff: 

■	 Passionsblumenkraut-Trockenextrakt

Anwendungsgebiet:

■	 Sidroga CalmaPhyt® ist ein pflanzliches Arzneimittel zur Beruhigung  
und wird angewendet bei nervösen Unruhezuständen.

Darreichungsform und Packungsgrößen:

■	 40 Tabletten (PZN 16634445)

■	 80 Tabletten (PZN 16653230)

Anwendung und Dosierung:

■	 Falls vom Arzt nicht anders verordnet, nehmen Erwachsene und Jugend-
liche ab 12 Jahren 2- bis 3-mal täglich 1 Tablette ein.

■	 Sidroga CalmaPhyt® sollte mit ausreichend Flüssigkeit (vorzugsweise ein 
Glas Wasser) und unzerkaut gleichmäßig über den Tag verteilt eingenom-
men werden.

■	 Die Anwendungsdauer von Sidroga CalmaPhyt® ist prinzipiell nicht 
begrenzt und das Präparat ist in ärztlicher Absprache zur längeren Anwen-
dung geeignet.
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Gut zu wissen:

		 Sidroga CalmaPhyt® ist ein pflanzliches Arzneimittel, das zur  
Entspannung und Beruhigung eingesetzt wird. 

		 Für den Wirkstoff Passionsblumenkraut-Trockenextrakt wurde 
gezeigt, dass weder die Konzentration noch das geistige Leistungs-
vermögen beeinträchtigt werden.

		 Sidroga CalmaPhyt® ist ein Monopräparat und enthält pro Tablette 
425 mg Trockenextrakt aus Passionsblumenkraut.

		 Passionsblumenkraut findet seit langer Zeit Anwendung zur  
Beruhigung.



SIDROGA CALMAPHYT®
Bei nervösen Unruhezuständen 

  Kompakt dosiertes pflanzliches Arzneimittel

   100 % natürlicher Passionsblumenkraut- 
Trockenextrakt als pflanzlicher Wirkstoff

  In bewährter Sidroga® Qualität

Von der  

aus dem Arznei-Teemarkt
Bewahre ich natürlich!natürlich!

Ruhe?

EINFACH NATÜRLICH - SIDROGA® PHYTO

Sidroga FemiPhyt®. Wirkstoff: Schafgarbenkraut-Trockenextrakt. Zus.: 1 Filmtabl. enth.: 250 mg Trockenextrakt aus Schafgarbenkraut (Achillea millefolium L., herba) (5-10:1); Auszugsm.: Wasser. Sonst. Best.: Maltodextrin, 
mikrokristalline Cellulose, Croscarmellose-Natrium, Cellulosepulver, hochdisperses Siliciumdioxid, Magnesiumstearat (Ph. Eur.) (pflanzl.), Hypromellose, Stearinsäure (Ph. Eur.) (pflanzl.), Macrogol 6000, Talkum, Titandioxid 
E171, Eisen(III)-oxid E172. Anw.: trad. pflanzl. Arzneimittel zur symptomat. Behandl. leichter Krämpfe währ. d. Menstruation ausschl. aufgr. langj. Anwend. Gegenanz.: Überempfindl. geg. den Wirkst., and. Korbblütler o. einen 
sons. Best. NW: Überempfindlichkeitsreakt. d. Haut. 
Sidroga CalmaPhyt®. Wirkstoff: Passionsblumenkraut-Trockenextrakt. Zus.: 1 überzogene Tabl. enth.: 425 mg Trockenextrakt aus Passionsblumenkraut (Passiflora incarnata L., herba) (DEV 5–7:1), Auszugsm. Ethanol 50% (V/V). 
Sonst. Best.: Maltodextrin, hochdisperses Siliciumdioxid, Cellulosepulver, Croscarmellose Natrium, Magnesiumstearat pflanzlich, Stearinsäure, Talkum, Sucrose (Saccharose), Calciumcarbonat E 170, Arabisches Gummi, Tragant, 
Glucosesirup (Trockensubstanz), Hypromellose, gebleichtes Wachs, Carnaubawachs, Schellack Typ nach Ph. Eur., Farbstoffe: Titandioxid E 171, Eisen(III)hydroxid-oxid E 172. Anw.: pflanzl. Arzneimittel zur Beruhig. bei nervösen 
Unruhezust. bei Erw. u. Jugendl. ab 12 J. Gegenanz.: Überempf. geg. Passionsblumenkraut o. einen sonst. Best. NW: Nesselausschlag als Zeichen einer 
allergischen Vasculitis, allerg. Hauterscheinungen. Warnh.: Enth. Sucrose (Zucker), Glucose, bei Unverträglichkeit gegenüber best. Zuckern Rückspr. m. Arzt. 
Sidroga ColoPhyt®. Wirkstoff: Pfefferminzöl. Zus.: 1 magensaftresistente Weichkapsel enth. 182 mg Mentha piperitae aetheroleum (Pfefferminzöl). Sonst. 
Best.: Gelatine, Glycerol, Ethylcellulose, Natriumalginat, Ammoniumhydroxid 28%ig, mittelkettige Triglyceride, Stearinsäure, Ölsäure. Anw.: pflanzl. Arznei-
mittel zur Linderung von leichten krampfart. Beschw. d. Verdauungstraktes, von Blähungen u. Bauchschm., insb. bei Pat. mit Reizdarm-Syndrom. Gegenanz.: 
Überempf. geg. d. Wirkst., Menthol o. einen sonst. Best.; Lebererkrankungen, Cholangitis, Achlorhydrie, Gallensteinen o. and. Gallenerkrankungen; Kinder u. 
8 J. NW: Urin u. Stuhlgang mit Mentholgeruch; Dysurie u. Entzünd. der Eichel; allerg. Reakt. geg. Menthol, darunter Kopfschm., Bradykardie, Muskeltremor, 
Ataxie, anaphylakt. Schock u. erythematöse Hautausschläge; Sodbrennen, perianales Brennen, verschwommenes Sehen, Übelkeit u. Erbrechen.
Sidroga GfGmbH, 56130 Bad Ems. 

Jetzt NEU


